
Protokoll der Gemeinderatssitzung am 10.11.2025

Anwesend: Georg, Matilda, Johanna, Viktoria, Florian, Lukas, Miriam, Marina,
Karen, Bruder Johannes (Gast), Simon (Gast)
Entschuldigt: Nicole
Protokoll: Karen

1. Impuls & Regularia
- Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt
- Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig angenommen.
- Die Tagesordnung wird angenommen.

2. Freuden und Ärger/ Information (hier werden sowohl eigene Erfahrungen mit der KSG seit
der letzten Sitzung berichtet als auch Rückmeldungen aus der Gemeinde angesprochen)

+ Mittwoch (Freiwilligendienst in Westbank) sehr schön, es kamen auch Leute, die über Insta
kamen

+ Chor: nicht so viele da, aber es läu� gut. Mehr Werbung in der KSG machen
- Verantwortung wenn die Hauptamtlichen nicht da sind, Küche war nach Sonntag 2x nicht

so sauber
- Weiterhin: Leute, die kein deutsch sprechen,  tun sich nach wie vor schwer

3. Austausch zu synodaler Gottesdienstgestaltung (mit Br. Johannes) (Diskussion)

Bruder Johannes, der momentan ö�er Gottesdienste in der KSG durchführt, hat sich ein Gespräch
zum Thema synodaler Gottesdienstgestaltung mit dem Gemeinderat gewünscht. Es geht darum,
wie die Beteiligung von Ehrenamtlichen bei der Gottesdienstgestaltung gestärkt werden kann.

Bruder Johannes führt aus: der synodale Prozess war etwas besonderes und wir haben auch ein
bisschen Vorreiterrolle. Gerade wenn man es mit dem internationalen Umfeld vergleicht. Wäre KSG
nicht ein guter Ort um gemeinscha�licher Gottesdienst zu gestalten? Seine Wahrnehmung der KSG:
noch sehr priesterzentriert. Dunkler Raum, wenig Kommunikation möglich. Es gibt mehrere
Blöcke: Priester und Messdiener, dann Musiker, dann versprengte Gemeindemitglieder.

Generelle Zustimmung im GR. Die Möglichkeiten werden diskutiert.

Ideen:

- Messdiener neben Priester?
- Mehr nach vorne und in die Mitte der Bank setzen?
- Beteiligung der Hauptamtlichen am Gottesdienst => Schlusssegen mit Karen wird teils

begrüßt und teils kritisch gesehen
- Liederbücher vorne in die Reihen legen?
- Priester bittet, sich weiter nach vorne zu setzen?



- Mal Stuhlkreis im Gottesdienst vorne?
- Weiterhin studentische Predigten
- Gesprächspredigten?
- Evangelium wieder in zwei Sprachen und auch mit Laienleser
- Frauen auch im Altarraum
- Alle ziehen in England ein, Lektoren*innen etc.
- Gabenbereitung: die Gemeinde sollte es wieder nach vorne bringen.
- Nachfrage: wie wurde der gemeinsame Gottesdienst von Karen und Bruder Johannes

wahrgenommen?
- ungewohnt (nicht in liturgischer Kleidung), das Heilige wird dadurch weniger

sichtbar (Hochgebet)
- Beteiligung des Volk Gottes (alle!) wird sichtbar. Alle sind würdig da oben zu

stehen. Auch Messdiener könnten mal in zivil au�auchen. Laien sollten so viel wie
möglich machen, gerade da die hauptamtlichen Frauen theologisch ausgebildet
sind

- Lektorinnen, Abendverantwortliche auch mit vorne sitzen?
- Kommunionhelfer*innen aus der Gemeinde?
- Segen interaktiver, z.B. sich den Segen gegenseitig spenden

Der GR dankt Bruder Johannes, die Diskussion wurde als wertvoll wahrgenommen. Am 21.12.
werden wahrscheinlich die Stühle nach oben gestellt. Einladung von Bruder Johannes zur
Dialogpredigt.

Kleingruppe zur Weiterverfolgung: Flo, Miri,  Lukas, Simon, Nicole? Katharina fragen

4. Berichte (Information) (10min)
a. Sprecher*innen

- Protokolltemplate im Ordner GR-Ordner unter Protokolle
- Nextcloud. Versuche starten wegen Wordintegration.

b. Hauptamtliche
- Besetzung der Hauptamtlichen Stellen:

- Die Ausschreibung für die Leitung ist nicht mehr auf der Homepage des Bistums.
Auf Nachfrage erklärte Anja Schmidt (Teilbereichtsleitung), dass diese automatisch
nach 4 Wochen gelöscht werden. Anja fragt bei Personal nach.

- Die Stellenausschreibung für die Verwaltungsstelle ist noch nicht online, da Anja
Kandidaten*innen im Blick hat

- Die Einrichtung für die Übergangszeit in der  wir keine Verwaltung haben von 2
Minijobs wird schwierig, da wir das Bistum nicht so viele Verträge machen will

- Hauptamtliche derzeit krankheitsgeplagt. Die Unterbesetzung macht sich bemerkbar, der
workload ist hoch, es sammeln sich Urlaubsstunden und nicht genommene Urlaubstage
an.

- Gutachtengespräche laufen:
- für das Cusanuswerk (Bewerberinnen für die Katholische Studienförderung

aus Berlin bekommen ein Gutachten der Hauptamtlichen)



- für den KAAD (katholischer akademischer Ausländerdienst, hier müssen die
Hauptamtlichen die Bewerberinnen vorschlagen)

- Bei Nicole fallen Reisetätigkeiten an (vergangene Woche beim Berufsverband der
Pastoralreferent*innen, kommende Woche Bundesverband Kirche an Hochschulen)

- Außenvertretungen: Nicole bei AK Queer Bistum. Gottesdienst an Edith Stein Schule
- Dominikus WG im 4. Stock: Franzi ist ausgezogen. Bewerbungsgespräche laufen
- Verantwortliche Pubquiz: Matilda (Host) und Lukas? (Technik)

c. Reichweite

- Aktion zu Nikolaus: am 5.12. teilen wir Nikoläuse mit Grußbotscha� wahrscheinlich vor der
TU und der HU bzw. St. Hedwig aus.

- Nicole sollen Zeiten und Orte klären
- Alle finden Johannas  Vorschlag chick

d. Außenamt

- 5.12. kommen die Leipziger zum Spieleabend (Rorate der Jugend nicht vergessen). Da gäbe
es auch Frühstück.  Verantwortlich: Matilda für den 5.12.

- Außerdem 6.12. Nikolaus zusammen mit der ESG.
-

e. Zusammenarbeit mit Gemeinde Heilige Familie

26.4. um 19 Uhr Gottesdienst mit den Firmlingen von HF.

5. Gottesdienst in St. Hedwig (Diskussion) (10min)

Am 23.10. feiern wir anstatt des Gottesdienstes bei uns den 18 Uhr Gottesdienst in der
Hedwigskathedrale. Damit wird auch ein Beschluss der Gemeindeversammlung vom
Wintersemester 24/25 umgesetzt.

- Musik steht
- Nicole hat angefragt, wie es mit Lektoren und Kommunionhelfer aussieht. Noch keine

Antwort aber Flo sagt im Churchdesk stehen für 1. und 2. Lesung und Fürbitten
Studierende drin

- Prinzipiell seht der Gottesdienst und findet statt.
- Wie kriegen wir ihn voll?

- Mehr werben!
- Dönermann am Alex hinterher (Selbstzahler*innen). Marina schlägt einen vor.
- Marina Taxiservice für Material
- Lautsprecher, Kabel vor Ort

- Treff um 17:45 vor Kathedrale

- Flyer mitnehmen, statt Ansage in KSG einladen



6. Listenspaß (Beschluss) (10min)

Die Aufgabenverteilung bis zur nächsten Gemeinderatssitzung z.B. für Abendverantwortungen etc.
wird vorgenommen.

7. Sonstiges (10min)

Maria Frieden 6.8. mit Würzburger Hochschulprof (Wallfahrtsmesse). Lukas und Flo wären schon
mal dabei. Marina mit Fragezeichen.

Übersetzung der Homepage: wird an Workflow delegiert

Adminrechte Whatsapp updaten => Miriam. Macht das und versucht auch Gruppenbeschreibungen
zu aktualisieren

8. Blitzlicht (5min)

Die Abschlussrunde wird nicht dokumentiert.

9. Raumkonzept der Klausur umsetzen (20min)

Sitzungsende: 21:40 Uhr

Miriam hatte genug Chips.


